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Großherzogltch Badisches

Zlnieige - Älatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
7 . Mittwoch den 22 . Januar 1840 .

Vaeante Schulstellen .
Bei der isr . Gemeinde Heinsheim ist die Lehr¬

stelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 120 fl . nebst freier
Wohnung , so wie der Vorsängerdicnst sammt
den davon abhängigen Gefällen verbunden ist ,
erledigt und durch Uebereinkunft mit der Ge¬
meinde unter höherer Genehmigung zu besetzen.
Die recipirten isr. Schulkandidatcn werden daher
aufgefordert , unter Vorlage ihrer Receptions -
urkunde und der Zeugnisse über ihren sittlichen
und religiösen Wandel binnen 6 Wochen sich
bei der Bczirkssyuagoge Mosbach zu melden .
Auch wird bemerkt , daß , im Falle weder Schul¬
nock» Rabbinats - Candidaten sich melden '

, andere
inländische Subjectc , nach erstandener Prüfung
bei dem Bezirks - Rabbiner , zur Bewerbung zu-
gelasscn werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Oberkirch . sVorladung .^ Die beiden Con -
scriptionspflichtigcn : Cyriak Roneckcr von
Oberkirch, Loos - Nr . 94 , und Quirin Ziegel -
maicr von Rcnchcn , Loos - Nr . 112 , sind bei
der Aushebung unentschuldigt ausgcblieben ; sie
werden nunmehr aufgcfordert , sich binnen sechs
Wochen dabier zu stellen und ihrer Conscriptions -
pflicht Genüge zu leisten , widrigenfalls nach
Maßgabe des Gesetzes gegen ihn als Refractair
verfahren werden wird .

Oberkirch , den 17 . Dccember 1839 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fauler .

Emmendingen . sConscriptionspflichtiger .^
Der zrro 1840 mit Loos - Nro . 89 conscriptions -
fsslichtige Georg Jakob Breisacher von Theningen
ist bei der stattgchabtcn Rekruten - Aushebung
unerlaubt ausgeblieben . Derselbe wird daher
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu
stellen , indem er sonst als Refractair angesehen
und gegen ihn nach dem Gesetz vom 5 . Oktober
1820 und §. 58 des Conscriptionsgesctzes ver¬
fahren werden würde .

Emmendingen , den 10 . Januar 1840 .
Großherzogtiches Obcramt .

R e t t i g.

W o l f a ch . sFahndungs - Zurücknahmen .^
1 . Der im Anzcigeblatt Nro . 5 d. I . ausge¬
schriebene Johann Bächle von Kinzigthal , vulgo
Kuppclhans , auch Holzschuhmüller , ist cingc-
licfert worden .

2. Das Ausschreiben in Nro . 5 des Anzcige -
blatts wegen Entwendung von 750 fl . im Hause
dcS Lorenz Borho zu Breücnbach wird zurück-
gcnommen , da das Geld inzwischen aufgcfun ,
den worden .

Wvlfach , den 19 . Jänner 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch .

Pfullendorf . sLandcsvcrweisung .^ Anton
Schuck von Empfingen , Fürstlich Sigmaringen -
schcn Obcramts Haigcrloch , der durch llrti ' cil
Großh . Hochprcislichcn Hofgcrichks des Seekrciscs
vom 17 . Dccember 1839 wegen Gcsindcdicbstal '. l
zu einer dreiwöchentlichen Gcfängnißstrafe , ab¬
wechselnd bei Hungcrkost und Dunkelarrest , vcr-
urthcilt wurde , hat mit dem heutigen seine Strafe
erstanden und ist sofort in Gemäßheit des obiger,
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Urtheilsder Großh. Bad. Lande verwiesen worden ,was unter Beifügung des Signalements desselben
hicmit bekannt gemacht wird.

Pfullcndorf, den 13. Jänner 1840 .
Großherzogt. Bezirksamt.

Bauer .
Signalement . Alter : 34 Jahre . Größe :

5 ' 6" 3" ' . Statur : hager. Haare : braun. Augen :
grau. Nase : groß. Mund : groß. Gesicht: lang .
Gesichtsfarbe : gesund . Kinn : rnnd. Bart : stark.
Zähne: gesund.

Ettlingen . sDiebstahl .^ In der Nacht vom
29. auf den 30. December v. I . wurden dem
Schäfer Michael Rastätter auf dem s. g . Schaf¬
hofe in Malsch 8 Stück Gänse auS dem hinter
feinem Hause befindlichen Stalle entwendet .
Die Gänse waren diesjährige, wohl befiedert ;
drei davon waren weiß , eine grau und die vier
andern hatten graue Köpfe und graue Flügel ,
sonst aber weiß. Sie wurden zusammen zu
10 fl. gewerthet .

Dies bringen wir behufs der Fahndung sowohl
auf den Thäter als die entwendeten Gänse hie-
mit zur öffentlichen Kennkniß.

Ettlingen , den 10 . Jänner 1840.
Großherzogliches Bezirksamt .

Sieb .
( 1) Karlsruhe . sConscriptionspflichtiger.)

Oer conscriptionspflichtige Valentin Bohner von
von Beiertheim ist bei der heute stattgehabten
Rekrutenaushebungnicht erschienen . Da er durch
das LooS zum Activdienst bestimmt ist , so wird
er hiermit ' aufgefordert , sich längstens bis zum
31. März d . I . bei diesseitiger Behörde zu stellen,
widrigenfalls er als Refractär betrachtet und
nach den Landesgcsetzen gegen ihn verfahren
werden wird .

Karlsruhe , den 13 . Jänner 1840 .
Großherzogi . Landamt .

v. Fischer.
(3) Emmendingen . sStraferkenntniß.^ Da

Ochsenwirth Christian Hiß von Cichstetten sich
auf die diesseitige Aufforderung vom 27. Mai
v . I . nicht gestellt hak , so wird derselbe in Ge¬
mäßheit der Verordnung vom 21 . Jänner 1818
des Unterthanenrechts für verlustig erklärt und
mit einem Abzug von 5 Procent an seinem
Vermögen bestraft .

Emmendingen , den 3 . Jänner 1840.
Großherzogliches Oberamt.

Bretten > sBürgermeisterwahl .^ Bei der
heute zu DiedelSheim vorgenommenen Bürger¬

meisterwahl wurde der Gemeindebürger und Ge¬
meinderath Michael Gwinner zum Bürger¬
meister erwählt und als solcher von der Staats¬
behörde bestätigt.

Bretten , den 16 . Jänner 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Nombride .
Lahr . sBürgcrmcistcrwahl .^ Anton Volk

von Prinzbach wurde als Bürgermeister erwählt
und von der Staatsbehörde bestätigt ; waS hier¬
mit zur öffentlicheu Kenntniß gebracht wird .

Lahr, den 14. Jänner 1840.
Großherzogl . Oberamt.

Lang.
Achern. fBekanntmachüng .I Die Bannsperre

in Achern und Kappelrodeck wird nach vollstän¬
digem Aufhdren der Maul - und Klauenseuche
aufgehoben.

Achern, den 18. Jänner 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Bach .
Zehntablösungcn .

In Gemäßheit des §. 74 deS ZehntablösungS -
gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde:

im Landamt Freibürg
(1) zwischen den Erben des verstorb. Herrn

Staatsraths Freiherrn von Roggenbach und
den Zchntpflichtigen in der Gemeinde Hugstetten ;

(3) zwischen der Pfarrei Gundelfingen und
der Gemeinde Gundelfingen und dem Besitzer
des Schdnehofs;

im Bezirksamt Staufen
( 1) a . zwischen der Großherzogl . Domainen-

Verwaltung Heitersheim und der Gemeind «
Geiersncst ,

b . zwischen der Großherzogl . Domainen»
Verwaltung Heitersheim und der Gemeinde
Gallenweiler ,

c. zwischen der Großherzogl . Domainen-
Vcrwaltung HciterShciin und der Gemeind«
St . Ulrich ;

im Bezirksamt Jestetten
(1) zwischen dem Kloster Rheinau , Kantons

Zürich , und der Gemeinde Berwangen ;
im Oberamt Pforzheim

(1) zwischen dem Großh . Domainenfiscus
und der Gemeinde Langenalb ;

im Oberamt Offenburg
( 1) zwischen dem Großh . DomainenßScus

und der Gemeinde Durbach ;
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im Bezirksamt Schönau

(1) des der Großherzogl. Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Präg zustehen¬
den Zehnten- ;

(2) des der Großh . Domainen- Verwaltung
St . Blasien auf dev Gemarkung Winden und
Todtnauberg zuftehenden Zehntens;

(3) des der Großherzogl . Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Aftersteg zu¬
stehenden Zehntens;

im Bezirksamt Engen
(1) zwischen der Pfarrei Honstetten und der

dortigen Gemeinde ;
im Bezirksamt Neckarbischofsheim

(1) zwischen dem Grundherrn Graf v. Pr sch
zu Obergimpern und der Gemeinde Untergimpern ,
wegen des dem Erster« auf der Gemarkung
der Letzter « zuftehenden Novalzehntens ;

im Bezirksamt Bretten
(2) des freiherrlich von Menzingcnschen Zehn¬

tens auf Gochshcimer Gemarkung ;
im Oberamt Durlach

(3) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Durlach und den zehntpflichtigen Güterbcsitzcrn
in der Gemarkung Königsbach ;

im Bezirksamt Villingen
(3) zwischen der Stadtgcmeinde Villingen und

den Zehntpflichtigen der GemarkungSannnertS-
hauftn ;

im Bezirksamt Ueberlingen
(3) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Mcersburg und dem Hofgutseigentbümer zu
Hagenweiler, Gemeinde Andelshofen , wegen deS
der Erster« zuftehenden großen Fruchkzcbntcns ;

im Bezirksamt Schopfhelm
(3) zwischen der Stadtpfarrei Schopfheim

und der Gemeinde WiechS ;
im Bezirksamt Radolfzell

(3) zwischen den WittumSgutSbesitzern Konrad ,
Pankraz und Michael Weißmann, Georg Müller,
Nepomuk Bach und Sebastian Birsner , sämnrt-
lich von Bohlingen, und Georg Rößler von
Bankholzen einerseits, und der Gemeinde Boh-
tingen anderseits ,

(3) zwischen der Gemeinde Bohlingen und
den Zehntpflichtigen daselbst ;

im Bezirksamt Pfullendorf
(3) a . zwischen der Verwaltung Ihrer Durch¬

laucht der Frau Prinzessin Auguste von Nassau
zu Radolfzell und dem Bauern Mathä Geng
zu EbratSwciler , über den der Erster « in der
Waldung des Letzter« auf EbratSweiler Gemar¬
kung zuftehenden Holzzehnten ,

b . zwischen dem Großh. Markgräfl. Bad .
Rentarnte Hcrdwangen und dem Orte Sauldorf,
über den dem Erstem auf der Gemarkung des
Letzern zuftehenden großen Frucht - u . Klcinzcbntcn ,

c. zwischen dem Großh . Markgräfl . Bad .
RentarnteHerdwangen und dem Orte Rotl>, über
den dem Erstern auf der Gemarkurig des Letzter «
zustehenden großen Frucht- und Klcinzchntcn .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StarnrngutStheil, Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten.

(t ) Rastatt . sDic Ablösung des Zehntens
des Hciligenfonds zu Söllingen auf dasigcr Ge¬
markung bctr . ĵ Nachdem sich auf die Auffor¬
derung vom 19. September und 7. October
v . Z . Niemand gemeldet , so wird hiermit das
dort angedrohte Präjudiz ausgesprochen.

Rastatt, den 7. Jänner 1840.
Großherzogliches Oberamt.

Schaaff .
(3) E t t e n h e i m. sPräclusiv- Erkcnntniß .^

Da auf diesseitige Aufforderung vom 16. Scpt .
d. Z . keine Ansprüche an das Ablösungskapiral
des der katholischen Pfarrei Kippcnhcim in da-
siger Gemarkung zuftehenden Zehntens geltend
gemacht worden sind , so werden solche in Folge
des ergangenen Präjudizes an den Zchnkbcrcch-
tigtcn gewiesen.

Ettenheim , den 31 . Dccember 1839 ,
Großherzoglichcs Bczirksaint.

Rieder.
Ausschluß - Decret.

Nro . 14588 . II . Senat . In Sachen deS
Bierbrauers Adolph Göritz von Gundclsbcim,
Königlich Württcmbergischcn Obcramts Ncckars-
ulm , Klägers , Appellaten , gegen Küfcrmeister
Mathias Schleininger in Rastatt , jetzt dcss<n
Gantmasse , Beklagte , Appcllantin , wegen For¬
derung von 1283 fl. 34 kr. nebst Zinsen wird
Kläger , Appcllat , Bierbrauer Adolph Göritz
von Gundclshcim , da er der diesseitigen Auf¬
lage vom 17. October l . I . in festgesetzter Frist
nicht nachgckommen ist , auf Gcgentbcils Anrufen
mit seinen Einreden gegen die vorgetragcnen
neuen Thatsachen , wie gegen die Zulässigkeit
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und Erheblichkeit des anqetretenen Zeugenbeweises ,
gegen die Person der Zeugen oder Bewcisartikel
ausgeschlossen / und der Dortrag der neuen That -
sachcn für zugestanden erklärt.

Verfügt , Rastatt den 31 . Deecmber 1839 ,bei 'rn Gr . Bad . Hofgerichte deS Mittelrheinkreiscs .
v . Bcust .

vät . v. Münzcsheim .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigftcllungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mir andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , Gläubigerausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen betgetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Lahr
( 1) zu Nonnenweier , an die in Gant erkannte

Berlassenschaft des Meier Hirsch Weil , auf
Donnersrag den 13 . Februar d . I . , Vormittags
9 Uhr, auf diesseitiger Obcramtskanzlei . Aus dem

Oberamt Bruchsal
( 1 ) zu Bruchsal , an die in Gant erkannte

Berlassenschaft des Kammmachers Friedrich
Schütz , auf Dienstag den 18 . Februar d. I . ,
früh 8 Uhr , auf diesseitiger Gcrichtskanzlei .

( 1) Rastatt . sGläubigcr - Aufforderung .j Die
Erbschaft deS am 28 . November 1839 verstarb ,
pensionirten Pfarrers Joseph Gregor Deiß zu
Stollhofen ist vom Pfleger deS abweseirden
Mitbcthciligten , Andreas Deiß , nur mit Vor¬
sicht des ErbverzeichniffeS angetreten .

Die Gläubiger der Berlassenschaft werden auf -
gefordert , ihre Ansprüche bis Montag den 10 .
Februar d . I . , Vormittags 8 Uhr , bei dem mit
der Liquidation beauftragten Theilungs - Com -
missar Rcichard auf dem Rathhause zu Stoll -

hofen anzumelden , als sie sonst dieselben nur
auf denjenigen Theil der Erbschaftsmasse erhalten ,
welcher nach Befriedigung der Erbschastsgläubiger
auf die Erben kommen wird .

Rastatt , den 15 . Januar 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Schaaff .
( 1) Stockach . sGläubiger - Aufforderung .1Der Bürger und Schneidermeister Bartholom «

Trippel von Aach und dessen Ehefrau Elisabeth »
Trippcl sind willens , mit ihren zwei unmündigenKindern nach Nordamerika auszuwandern . AVer
an diese Personen eine Forderung machen will ,
hat solche am Donnerstag den 13 . k. M . , Vor¬
mittags 8 Uhr , um so gewisser dahier zu liqui -
diren , als sonst den Auswandernden ihr Ver¬
mögen verabfolgt wird .

Stockach , den 16 . Jänner 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Eckstein .
( 1 ) Offenburg . ^Gläubiger - Vorladung .)Der Rebmann und Wiktwer Joseph Oehler

von Rammersweier will mit seinen beiden Tochter¬
männern Joseph Bieser und seiner Ehefrau
Elisabeth » Oehler und Peter Herrmann und
feiner Ehefrau Barbara Oehler , beide zu Ram¬
mersweier , sodann mit dem Bürger und Reb¬
mann Georg Gißlcr und dessen Ehefrau Ana¬
stasia Feger von da nach Nordamerika aus¬
wandern .

Es werden demnach deren sämmtliche Gläu¬
biger aufgefordert , sich an der auf

Samstag den 1 . Februar d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumten Tag¬
fahrt cinzufinden , andernfalls ihnen später zuihrer Befriedigung nicht mehr verholfcn werden
kann.

Offenburg , den 15 . Jänner 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .
Rastatt . sGlaubiger - Dorladung . ^ Joseph

Berg und dessen Ehefrau Lucia geb. Strehm
von Oberweier mit ihren sieben Kindern haben
die Erlaubniß erhalten , nach Nordamerika aus -
zuwandern .

Zur Liquidation ihrer Schulden wird hiemit
Tagfahrk auf

Donnerstag den 6 . Februar d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt , in welcher die Gläubiger ihre For¬
derungen anzumelden und zu begründen haben ,



andernfalls den Auswanderern der Reisepaß aus¬
gefolgt werden wird .

Rastatt , den 14 . Januar 1840 .
Großherzogliches Obcramt .

Schaaff .

Dur lach , ( Präklusivbescheid . ) Die Gant
der Gärtner Johann Christian Altfeli £ Wrb .
von hier betreffend , werden alle Diejenigen ,
welche in der zur Schuldcnliquidation auf heute
anberaumten Tagfahrt ihre Ansprüche nicht an¬
gemeldet haben , andurch von der Gantmaffe
ausgeschlossen . V . R . W .

Durlach , am 15 . Jänner 1840 .
Großherzoglichcs Oberamt .

L e n ck i s e r.

Offenburg . (Präklusivbescheid . ) Sämmtliche
Creditoren , welche in der heutigen Schuldcn -
liquidationstagfahrt gegen den Papierfabrikanten
Dietsche von Riedle ( Gemeinde Zell ) ihre For¬
derungen nicht angemeldet haben , werden von
der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen.

Offenburg , den 12 . Januar 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Bausch .

Lahr . ( Berichtigung .) Durch diesseitigen Be¬
schluß vom 14 . Februar 1837 , Nro . 3539 , wurde
die Entmündigung über Barbara Schönherr von
Heiligenzell ausgesprochen . In den öffentlichen
Ausschreiben heißt es aber statt Barbara ,
Elisabeth « Schönherr ; was hierdurch be¬
richtigt wird .

Lahr , den 6 . Jänner 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Lang .

( 1 ) Offenburg . (Erbvorladung .) Diebeiden
Brüder Mathias und Michael Müller ,
Söhne des verstorbenen Bürgers Joseph Müller
zu Zell -Weierbach , sollen sich Anfangs der 1790er
Jahre zu dem k . k . östreichischen Militair begeben
und bisher keine Nachricht mehr von sich gegeben
haben .

Dieselben werden daher auf Anstehen ihrer
nächsten Verwandten aufgcfordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu stellen oder Nachricht von
sich zu geben , andernfalls sie für verschollen
erklärt und ihr in 128 fl . für jeden bestehendes !
Vermögen dahier in fürsorglichen Besitz gegen I
Caution verabfolgt wird . !

Offenburg , den 14 . Jänner 1840 . j
Großherzogl . Oberamt . !

Kern .

fl ) Rastatt . (Crbvorladung .) Der ledige
Bäckergeselle Gregor Stoll von Muggensturm
ging vor ungefähr 12 Jahren auf die Wander¬
schaft, und eS ist seitdem keine Nachricht von
ihm cingegangcn .

Auf Antrag seiner Verwandten wird derselbe
oder seine etwaige Rechtsnachfolge aufgcfordert ,
sich binnen Jahresfrist dahier zu melden und
sein in 745 fl . 28 % kr. bestehendes Vermöge » in
Empfang zu nehmen , andernfalls er für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen seinen sich ge¬
meldet habenden Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz übergeben wird .

Rastatt , den 14 . Januar 1840 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Schaaff .

(3 ) Waldkirch . ( Cdictalladung .) Die ledige
Elisabeth « Merkte von Elzach ist schon über
30 Jahre abwesend , und hat bisher keine
Nachricht von sich gegeben .

Auf Anstehen deren nächsten Verwandten
wird dieselbe , oder ihre allcnfallsigcn Leibes -
Erben , aufgcfordert , binnen Jahresfrist sich da¬
hier zu melden , und ihr bei Christian Walker
in Elzach stehendes Vermögen im Betrage von
52 fl . Kapital in Empfang zu nehmen , widri -
gens sie für verschollen erklärt und das Ver¬
mögen ihren nächsten Anverwandten gegen Cau -
tionsleiftung in fürsorglichen Besitz würde über¬
geben werden .

Waldkirch , den 26 . Oeccmber 1839 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Mcyr .
(3 ) P f o r z h e i m . ( Erbvorladung .) Christian

Ebcrle von Brötzingen , welcher im Jahr 1825
nach Südamerika ausgewandert und zur Erb¬
schaft seiner am 8tcn Mai 1831 verstorbenen
Mutter Magdalena Grau , gewesene Ehefrau
des Johannes Eberlc , in Brötzingen berufen
ist , wird hierinir zur Erbkhcilung seiner Mutter
innerhalb 6 Monaten mit dein Bedeuten öffent¬
lich vorgeladen , daß im Nichtcrscheinungsfalle
die Erbschaft lediglich Denjenigen werde zuge -
khcilt werden , welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 9 . Januar 1840 .
Großherzoglichcs Amtsrcvisorat .

( 1 ) Oberkirch . ( Erbvorladung . ) Joseph
Fischer von Wahlholz , Gemeinde Lierbach,
hat sich zur Empfangnahme des ihm von seinem
am 3ten Juli 1839 gestorbenen Halbbruders
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Anton Fischer und von seinem am 16 . October
1839 gestorbenen Vater Mathias Fischer von
Wahlholz angefallenen Vermögens binnen

drei Monaten
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widri¬
genfalls dasselbe lediglich Denjenigen zugetheilt
würde, denen es zukämc , wenn der genannt«
Joseph Fischer zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr bei Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 15 . Jänner 1840 .
Grvßherzogliches Amtsrevisorat .

Schuster .
Kauf - Anträge .

Offenburg . fHolzverfteigerung .^ Durch
Bczirksförster von Scutter werden aus den
Domainenwaldungen der Bezirksforstci Wolfach
gegen baare Zahlung vor der Abfuhr

Donnerstag den 30. d. M.
der öffentlichen Steigerung ausgeseht :

10 Stämme Nadelholz (Hölländerholz ).
1633 - . (Bauholz).

75 Stück tanncne Sägklötze .
821 - - Vermachstangen .

13 Stämme forlenes Spalt - und Spanholz .
65 Stück forlene Brunnentcuchel .

733 - Lciterstangen.
240 - Floßwieden .

6 1/2 Klafter buchenes Scheitholz .
225 - tannenes do.
209 - Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr bei
Tobias Armbruster zum Klösterle in Rippoldsau.

Offenburg , den 17. Januar 1840.
Großherzogliches Forstamt.

von Ritz.
( 1) Bruchsal . »Waldparzelle - Versteigerung .)!

Das Engelshofwäldchcn auf Untergrombachcr
Gemarkung, welches 12 Morgen 123 Ruthen
neu Badisch Maß groß und mit Buchen und
Forlen , welche sich zu Nutz - , Bau - und Brenn¬
holz eignen , bestanden ist , wird

am Donnerstag den 30. d . M. ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause in
Untergrombach der öffentlichen Versteigerung
ausgcsetzt.

Die Steigcrungsljebhaber werden hiezu cin-
geladen , mit dem Bemerken , daß sie annehm -
vare Bürgen zu stellen oder sich mit ortS-
gerichtlichen Vermögcnszcugniffen auszuweisen
haben.

Bruchsal , den 14. Jänner 1840 .
Großherzogliche Forstkasse .

Karlshausen , bei Pforzheim. sFrüchte -
Verkauf.)! Nachstehende Früchte sind zum Ver¬
kauf ausgesetzt und werden Demjenigen über¬
lassen , welcher bis Samstag den 1 . Februar
l. I . das höchste Gebot darauf abgeben wirdss

Die Angebote sind in versiegelten Schreiben
bei der Centralstelle de» landwirthschaftlichen
Vereins in Karlsruhe einzureichen , woselbst
solche an obgedachtem Tage , Vormittags 10
Uhr , eröffnet werden .

100 Malter Dinkel.
150 - Haber.

12 - Roggen .
20 - Dinkelausrath.

Karlsruhe , den 16 . Januar 1840.
Centralstelle des landwirthschaftlichen Vereins.

Frhr . v. Ellrichshausen .
vät . Seegmüller.

Bruchsal . sLiegenschafts- Versteigerung .^
Dem Bäckermeister Gottlieb Kirn von hier
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
27. November v . I . , Nro. 28,079,

Donnerstag den 13 . Februar d . I .
Abends um 7 Uhr im Wirthshause zum Wolf
dahier

4 Ruthen 4 Schuh Haus und Zugehörde
in der Untergrombachcr Vorstaht , einerseits
und anders. Weg , und
1 Viertel Neusatz im Eichholz neben Paul
Rödler und Martin Beierle, ledig ,

zu Eigcnthum im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen, wenn der
SchätzungspreiS und darüber erzielt wird.

Bruchsal , den 14. Januar 1840.
Das Bürgermeisteramt.

Göldner .
(1) Offen bürg . sHolzverstcigerung .)! Am

Donnerstag den 30. d . M . , Vormittags 9 Uhr,
werden im Spitalwald bei der Zicgelscheuer
dahier

circa 13 Klafter Mischclholz,
- 10 - Eichenholz,
» 5 - Stockholz ,
» 21 eichene Bauftämme,
- 4 - Holländerstämme und
- 3300 buchene und gemischte Wellen

gegen gleich baare Bezahlung versteigert ; wozu
man die Liebhaber mit dem Bemerken cinladct,
daß die Zusammenkunft im Schlage beim Spi -
takbof stattfinde.

Offcnburg , den 20. Jänner 1840.
St . Andr . Hospitalverwaltung.

König .
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( 1) Oberschopfheim . sHolzversteigerung .)
Am Montag den 3 . k. M . Februar werden
im hiesigen Gemeindswalde

350 Stämme Eichen , welche zu Bau -
und vorzüglich als Nutzholz für Wagner
geeignet sind ,

300 Stämme tannenes Bauholz und
SO Stück buchene Nutzholzklöhe

gegen Bezahlung vor der Abfuhr öffentlich ver¬
steigert werden ; wozu die Liebhaber mit dem
Anfügen eingeladen werden , daß sich das Holz
nur 1 l/ 2 Viertelstunde vom hiesigen Orte ent¬
legen befindet , und daß die Zusammenkunft Mor¬
gen - 9 Uhr beim Gemeindehause dahier statt¬
findet , von wo man sich in den Schlag be¬
geben wird .

Oberschopfheim , den 2t . Januar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Samson .
(2) Blankenloch , Landamts Karlsruhe .

fHolzverfteigerung .^ Dem Wirthfchaftsplan pro
1839/40 gemäß wird an nachbcnannten Tagen
in hiesigem Gemeinds - Auwald öffentlich ver¬
steigert :

Montag den 3 . Febr . , Vormittag - 9 Uhr ,
52 Stämme Eichen , welche sich mehrenthcils

zu vorzüglichem Holländerholz eignen .
Dienstag den 4 . Febr . , Vormittags 9 Uhr ,

49 Klafter 4 schuhiges eichenes Scheiterholz ,
50 - do. do. Prügelholz ,

3 - do . do. Birnbaumholz
1 - do. do. Buchenholz ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Die Zusammenkunft ist an den obgedachten

Tagen in dem Gasthaus zur Krone dahier , von
wo aus man die Steigerungsliebhaber auf Ort
und Stelle begleiten wird .

Blankenloch , den 15 . Jänner 1840 .
Bürgermeisteramt .

Kunzmann .
(2 ) Offenburg . sHolzversteigerung .) Im

diesjährigen Holzschlag der hiesigen Stadt , welcher
an die Goldscheuerer Straße grenzt , wird fol¬
gendes Brennholz

Montags den 27 . dieses MonatS ,
Vor - und Nachmittags ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert , nämlich
'

circa 100 Klafter buchenes ,
- 60 do. eichenes und
- 15 do. gemischte - Scheitholz .
- 20 do . eichenes Stockholz .
- 6000 buchene und
- 2000 gemischte Wellen .

Diese Versteigerung beginnt Morgens 8 llhr ,
wozu die StcigerungS - Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß die Zusammen¬
kunft im Schlag stattfinde .

Offenburg , den 15 . Jänner 1840 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .

(3 ) Durlach . sHolzvcrstcigerung .s Im hie¬
sigen städtischen Forstbczirkc werden in den
Districten Heidacker , Hintcrlach und Schützc -
männin

Dienstag den 28 . d. M .
und den folgenden Tagen , Vormittags 8 Uhr ,

191 Eichen , größtentheils zu Holländerholz
tauglich ,

4 Rolhbuchcn ,
1 Hagenbuche ,
1 Birke ,

10 Ruschen ,
5 Erlen ,
5 Pappeln ,

und
mehrere Loose geringes Nutzholz , als : cr-

lene und hagenbuchene Stangen ,
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zu¬
sammenkunft den ersten Tag am Amalienbad
und den andern Tag auf der Hiebsfkäche im
Heidacker statt findet , und der städtische Be -
zirksförster auch vor der Steigerung die Stämme
vorzeigen wird .

Durlach , den 10 . Januar 1840 .
Bürgcrmcifteramt .

F u x.

( 2 ) Gengenbach . sHäuserverftcigcrung .^ Zu¬
folge richterlicher Verfügung vom 9 . v. M . ,
Nro . 1347 , werden die zur Gantmasse des Bür¬
gers und Handelsmanns Joseph Weiß dabicr
gehörigen Wohnhäuser

Donnerstag den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rakhhause
einer nochmaligen öffentlichen Steigerung aus -
gesetzt und bei erreicht werdendem Schätzungs¬
preis endgültig zugcschlagcn , nämlich :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus , ganz von
Stein gebaut , Rro . 2 , 6 Ruthen enthaltend ,
einers . das Rathhaus , anders . Franz Drumm ,
vornen die Hauptstraße , hinten städtische Ge¬
bäude .

2 ) Ein dreistöckiges , ganz neues , von Stein
gebautes HauS mit Scheuer , Stallung und
Remise , Nro . 6 , % Viertel enthaltend , einers .

zu Nutzholz
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4aver Schimpf , anders. Wilhelm Ullersberger ,vornen die Hauptstraße , hinten Florian Adler .

Beide Hauser liegen mitten in hiesiger Stadt
und eignen sich ihrer vortheilhastcn Lage und
zweckmäßigen Einrichtung wegen beinahe zu
jedem Geschäfte .

Gengenbach , den 7 . Jänner 1840 .
Bürgermeisteramt .

Wolf . vät . Mayer.
(2 ) Gr ' ffern , Amts Bühl . fHausverstei -

gcrung .) Der Erbtbcilung wegen wird Montag
den 10 . Februar d . J >, Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier eine einstöckige Be¬
hausung nebst Scheuer und Stallung an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

Grcffern , den 14 . Januar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Wörther . vdt . Trirschler .

Pacht - Anträge .
Achern . fJagdverpachtung .1 Die auf den 1.

Februar d. I . lcibfällig werdende Domänenjagd
auf den Gemarkungen von Bühl , Otrerswcier
und Lauf werden wir bis Freitag den 31 . d . M .,
früh 9 Uhr , zu Bühl auf dem Rathhaus einer
andcrwcuen Verpachtung auf 9 bis 12 Jahre
lnitkelst Steigerung aussctzen, was wir mit dem
Anfügen veröffentlichen , daß die Pachtbedin -
gungcn am Tage der Steigerung bekannt ge¬
macht werden .

Achern , den 15 . Januar 1840 .
Großhcrzoglichcs Forstamt .

CH. Eichrodt .
(2 ) Offenburg . sJagdvcrpachtung .^ Die

auf den 2 . Februar d . I . pachtlos werdende
Domainen - Jagd auf Altenheim er Gemar¬
kung soll unter Vorbehalt hoher Genehmigung
jm Wege öffentlicher Steigerung neuerdings ,
und zwar auf 9 Jahre , an den Meistbietenden -
verpachtet werden .

Wir haben zu dieser Verhandlung
Donnerstag den 30 . d . M .

bestimmt , und laden die Liebhaber ein , sich an
diesem Tage Morgens 10 Uhr auf diesseitigem
Bureau einzufinden , um die Bedingungen zu
vernehmen . Vorläufig bemerken wir,

'
daß auch

Landlcutc zur Versteigerung zugclaffen werden .

wenn sic sich durch ein amtlich bestätigtes Zeug -
niß ihres Ortsvorstandes darüber ausweisenkönnen , daß durch Ucbernahme eines Jagdpachtes
weder ihrem Hauswesen noch der öffentlichen
Sicherheit Gefahr drohe ; ferner , daß der zu
verpachtende Jagddistrikt sich bis auf den Rhein¬
thalweg erstrecke , circa 2000 Morgen Wald und
5000 Morgen Feld umfasse und auch den Enten¬
fang innerhalb der Banngrenze in sich begreife .

Offenburg , den 12 . Januar 1840 .
Großherzog l. Forstamt .

v. Ritz .

Bekanntmachungen .
( 1 ) ^

Sr . Blasien . sOffenes TheilungS -
Commiffariar .^ Bei diesseitigem Amtsrevisoratkann ein Theilungs - Commiffär sogleich eine
Stelle erhalten mit dem Wohnsitz rm Amtsort .

St . Blasien , am 18 . Jänner 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Lang .
Mosbach . sOffenes Theilungskommiffariat .^Bis den 14 . April d . I . wird der District der

hiesigen Stadt erledigt und zu dessen Wieder -
bcsctzung ein tüchtiger Theilungs - Commissär ge¬
sucht. Anmeldungen wünscht rnan portofrei zuerhalten .

Mosbach , den 14 . Januar 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Herbster .
(2 ) Ettenhci m. sVacantes Theilungskom -

miiTariat.] Der schöne Commissariats - Bezirk
Kippcnheim und Mahlberg ist noch zu vergeben .
Diejenigen Herren Theilungs - Commissärs , die
solchen zu übernehmen gedenken , können , so¬
bald sie sich über Befähigung und sittlich - guten
Wandel genügend ausweisen , diesen sogleich oder
in 3 Monaten antrcten .

Ettcnheim , den 6. Januar 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Becker .
sDienstgesucht Ein rccivirtcr Jncipienr

wünscht unter annehmbaren Bedingungen in
ein Amtsrevisorat einzutretcn ; zugleich wird be¬
merkt , daß derselbe schon einige Kenntnisse im
Geschastswesen besitzt . Nähere Auskunft crtheilt
das Comptoir des Anzcigcblatts .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otren , w Offenburg,
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